
Wegen ihrer kleinen, häufig un­
günstig geschnittenen Grund­

risse fristen viele Gästebäder und 
Gäste-WCs ein eher trauriges Da­
sein – beengt, zweckmäßig und 
spartanisch eingerichtet. Dass es 
auch anders geht, zeigt Duravit 
mit einer Vielzahl von flexiblen 
und perfekt gestalteten Produkt­
ideen, die auch auf kleinem Raum 
großzügige und einladende Ein­
richtungslösungen ermöglichen. 
Je nach Platzangebot, Budget und 

persönlichen Vorlieben wird so 
selbst aus dem kleinsten Gäste-
WC ein wohnlicher Wohlfühl­
raum.

Maßgeschneiderte Waschplätze  
für jede Raumsituation
Im Zentrum steht der Waschplatz: 
Vom schlichten Handwaschbe­

cken über den Einbauwaschtisch 
mit Möbelunterbau bis hin zum 
Aufsatzbecken mit passender Mö­
belkonsole in jeweils verschiede­
nen Ausführungen und Abmes­
sungen reicht das umfangreiche 
Repertoire von Duravit. Speziell 
für ungünstig geschnittene Grund­
risse wie Schlauchbäder oder Räu­

me mit Dachschrägen bietet Du­
ravit außerdem Handwaschbe­
cken, die sich besonders schlank 
machen. Ein ganzes Kabinett an 
passenden Spiegeln und Spiegel­
schränken mit und ohne Beleuch­
tung rundet die perfekte Miniba­
deinrichtung ab, genauso wie Sei­
fenspender, Handtuchhalter & 
Co., die den Waschplatz nicht nur 
optisch aufwerten, sondern auch 
praktische Alltagshelfer sind.
Das „Pflichtprogramm“ wird mit 
dem passenden WC in Wand- 
oder Standversion erfüllt. Dort, 
wo es besonders eng hergeht, die­
nen WCs mit reduzierter Ausla­
dung als Problemlöser. WC-Sitze 
mit Soft-Close-Funktion schaf­
fen zusätzlichen Komfort bei der 
Benutzung. 
Bei der Einrichtungs-„Kür“ erhält 
das Gäste-WC seine wohnliche 
Wohlfühl-Note durch Möbelele­
mente wie Regale, Ablagen oder 
Schränke, die in unterschiedlichen 
Abmessungen und Ausführungen 
auch auf kleinstem Raum flexibel 
angeordnet werden.

Übrigens: In der neuen Broschüre 
„Gästebäder“ zeigt Duravit auf 
32 Seiten eine Vielzahl kreativer 
und beeindruckender Einrich­
tungslösungen. Aus den gezeigten 
Entwürfen lassen sich viele Tipps 
und Ideen für die eigene Gäste­
badgestaltung ableiten. 
Die Broschüre kann per Mail 
info@duravit.de kostenlos an­
gefordert werden. � www.duravit.de

S p e z i a l

Man darf sich nicht auf dem 
Erfolg ausruhen – dieses Mot­

to gilt auch für führende Marken. 
Deshalb geht Vaillant, die klare 
Nummer eins am österreichischen 
Heizungsmarkt, 135 Jahre nach 
der Gründung des Unternehmens 
neue Wege. Mit dem starken En­
gagement im Bereich „Erneuer­
bare Energien“ wurden die Wei­
chen für die Fortsetzung der Er­
folgsstory gestellt. Und eine reprä­
sentative Umfrage des Meinungs­
forschungsinstituts Market aus 
dem Sommer 2009 bestätigt Vail­
lant erneut als führenden Heiz­
kesselanbieter auf dem österrei­
chischen Markt. Es kommt daher 
nicht von ungefähr, dass Vaillant 

2009 im Bereich „Erneuerbare 
Energien“ das beste Geschäftsjahr 
aller Zeiten verzeichnet. Dieses 
Produktsegment wie z. B. Wärme­
pumpen, Solar, Pellets und Lüf­
tungssysteme hatten beim öster­
reichischen Marktführer in jüngs­
ter Vergangenheit höchste Priori­
tät – und die Nachfrage zeigt, dass 
man damit richtig lag. Vaillant 
rüstet sich auch für die Zukunft 
und investiert weiter in ökologi­
sche Heiztechnik. 

Stichwort Wärmepumpen:  Bei 
allen Vaillant Wärmepumpen­
modellen ist seit Ende 2005 die 
Wärmemengenmessung inklu­
diert. Mit diesen Innovationen 
wird es sowohl für den Besitzer 
als auch für den Kundendienst 
immer einfacher, die Effizienz 
und Funktionstüchtigkeit der 
Wärmepumpe zu überprüfen. 
Dass die Kunden solche Specials 
zu schätzen wissen, versteht sich 
von selbst! � www.vaillant.at

Vaillant: klares Bekenntnis zu ökologischen Heizformen

135 Jahre 
Vaillant
ERFOLGSSTORY Die grüne  
Traditionsmarke unter den 
Heizungsherstellern ist  
bei den Kunden die klare 
Nummer eins.
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WOHLFÜHLRÄUME Gerade bei 
kleineren Grundrissen sind 
die kreativen Produktideen 
von Duravit eine ideale Lö-
sung, Stauraum oder Abla-
geflächen zu schaffen.

S a n i tä r / H e i z u n g

Einrichtungs­
ideen für das 
Gästebad

Nur 25 cm schmal: Vero Handwaschbecken                               Starck3-Waschtisch: Metallkonsole als Handtuchhalter
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